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Ich erinnere mich noch gut an meine erste 
Hüttentour mit meinen Kindern. Durch die 
Höllentalklamm auf die Höllentalanger-
hütte. Lars war damals vier und Kira war 
zwei. Die Leistung der beiden hat mich 
nachhaltig beeindruckt. Das ist jetzt sieben 
Jahre her. Seitdem sind viele Touren dazu-
gekommen. Diese halte ich seit der Tour 
durchs Höllental alle in einem kleinen 
schwarzen Büchlein fest: Strecke, Dauer, 
Höhenmeter, Besonderheiten und Hütten-
stempel. Immer wieder fasziniert es mich, 
wie schnell sich Kinder entwickeln und wie 
viel mehr sie von Jahr zu Jahr können.

Seit einem Jahr bin ich nun mit der Familien-
gruppe Leonberg unterwegs und sehe, dass 
auch andere Eltern und Kinder überrascht 
sind von ihren Leistungen. Wäre es nicht 
toll, wenn die Kinder ihre Erfolge selber 
festhalten könnten? Damit sie sehen, wie 
sie sich steigern und um sich später auch an 
ihre erste Hüttenübernachtung erinnern zu 
können.

Leider bin ich auf meiner Suche nach einem 
Tourenbuch für Kinder nicht auf viel Auswahl 
gestoßen. Und das, was es im Buchhandel 
gibt, entsprach nicht meinen Vorstellungen. 

So kam die verrückte Idee auf, selbst ein 
Tourenbuch zu schreiben. Es sollte Kindern 
ermöglichen, die wichtigsten Eckdaten fest-
zuhalten und so aufgemacht sein, dass schon 
die Jüngsten es selbst ausfüllen können: Wo 
bin ich gewesen? Mit wem war ich unter-
wegs? Wo haben wir Pause gemacht?

So ist über viele Abende ein erster Entwurf 
mit zehn individuellen Tourenseiten für 
Kinder zwischen vier und sieben Jahren 
entstanden. Als ich Sascha Koller in der 
Geschäftsstelle dann zufällig von dieser Idee 
erzählte, hat er den Kontakt zu Frank Böcker 
hergestellt. Kurze Zeit später konnten wir 
uns mit unserem Jugendbeauftragten Chri-
stian Alex zusammensetzen und ich zeigte 
ihnen den ersten Entwurf. Der Funke der 
Begeisterung sprang über und aus einer 
verrückten Idee wurde Wirklichkeit. 

Auf dem Engelbergsteigen in Leonberg 
machten die ersten Tester-Kinder noch 
wichtige Ergänzungen und natürlich kam 
die Frage auf, ob es auch ein Buch für ältere 
Kinder gibt. Darüber hatten sich auch meine 
beiden Kinder, inzwischen acht und zehn 
Jahre alt, schon beschwert. „Mama, wenn 
ich auch so ein Tourenbuch kriege, gehe ich 

ab jetzt immer mit zum Wandern!“ Das war 
Motivation genug noch weitere Abende für 
das Tourenbuch für Grundschulkinder zu 
investieren. Im zweiten Buch sind es wieder 
zehn individuelle Tourenseiten. Diesmal mit 
deutlich mehr Platz zum selber Schreiben. 
Es gibt außerdem Fantasiefragen und zehn 
Spezialaufgaben, um die Touren zu einer 
echten Herausforderung zu machen. 

Beide Entwürfe wurden an die Agentur 
Schwedl Hoffmann weitergeleitet, um 
den Feinschliff vorzunehmen. Als dann im 
Sommer die fertigen Exemplare zurück-
kamen war ich sprachlos. Innerhalb eines 
halben Jahres sind aus einer verrückten 
Idee zwei geniale Tourenbücher für Kinder 
geworden. 

Es freut mich riesig, dass die Tourenbücher 
HOCH HINAUS und NOCH HÖHER HINAUS 
ab sofort in der Geschäftsstelle der DAV 
Sektion Stuttgart für alle Kinder zur Verfü-
gung stehen.  

Holt euch euer Exemplar, geht auf Tour und 
zeigt ,was ihr draufhabt!
Viele Grüße eure Walli

Waltraud Zopf

Die neuen Tourenbücher für Kids
Die Familiengruppenleiterin der BG-Leonberg hat zwei Begleithefte für Kinder auf Tour konzipiert und gestalterisch 
entworfen – das gedruckte Ergebnis sollte sie zu Recht stolz machen, sie stellt es folgend selbst vor 
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   „Hoch hinaus“ und „Noch höher hinaus“ begleiten die beiden Büchlein Kids von 4-7 und von 8-10 Jahren auf ihren Touren in den Bergen.     Die Autorin


